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Neues Per Telegraph.uzezgsn BmWtKTlV
Aus Washington wird berichtet,

daß, der Präsident die Deuster'sche Emi
grantenbill mit seinemVeto belegen werde,
und zwar aus dem einzigen Grunde, weil

da, wo eö "main-dcck- " tjcifet, "uppcr
most-dcck- " gebraucht werden sollte.

Arbeitshauses. Sonst ertönte diefer

Pfiff gewöhnlich um 12 Uhr und Guiteau
richtete sich in der Zeit darnach. Man
hatte aber heute dafür gesorgt, daß die

Pfeife nicht eher erscholl, als bis Alles
sertia war.
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Westondo der-- New York Strasse.

10 Ighr alter
Nun trat Guiteau seinen letzten Gang

Voraus ging Warben Cröcker.dann r
kolate SickS. dann Guiteau. aefübrt von

Beamten, ulekt vier Gefänanikbeamte.
DaS Gedickt deSDelinaenten war bleick

und um seinen Mund zuckte es. Festen
I- M

Me8 deß ea er das Kckavott. IHN" . ii Ik.

Mnsi mnr ii hwrltn o
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Seine Arme waren auf den Rücken ge
bunden.

Oben angelangt, nahmen die Beamten
ihre verschiedenen Stellungen ein, Gut
i.rttt (tfitia um (irnm fcim rflfliuu vuuutw I K XI' u l M M, vtiiuiikit1 ' '
drn Galgen und denen Zubehör und

w

blickte dann ruhig auf die Zuschauer.... . . . . .st. vrtsllf vMt.,kt" "
Aus ein Zeichen des Gesäng- -

w
"lbwärters hatten sämmtliche Zuschauer

. ntnnmmtn"v. . . . ..

Wir haben eine große Sendunz zehn Jahre alten Sentucky OhiSky erhaltet, dn
in Qualität unübertresflich ist, worauf wir unsere Kunden aufmerksam lüachen.

HOHL & KCEPPER, 35 Ost Haryland Str.
WIIEdwIEIi & HBHIEIHIE,

$töv&antm m
Utteau yalle. wur-it- m

Verbesserte Schiebethüren (slhüng doois) an unsern Küsten.

No. 188 Süd Meridian Straße, No. 130.

in dieser Spalte unter dem Titcl .Verlangt,
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und den Raum van drei Zeilen nicht überfiel- -

zen. werden nnentgeltlick, aufgenommen.

Anzeigen in dieser Spalte in sortlaufendem

Sa rosten 1 Ct. per Wort.

Anzeigen, welche bit Mittag Uhr

abgegeben werden, finden noch am selbigen

Tage Ausnahme. als

Verlangt.
CVf Ein Mann, der mit Pferdtn
TCVlllUCltX umgehen kann, achzufra- -

gen No. 9 J Ost ÄZlshington Ltraße, C. Karle.

Ein kraftiger Mann sucht "
VJCXlCiWX

.
; irgend welche lohnende e.

- - rr x..r.n 1 1! I

schcliltgung. jenri) our, wonueu4 Ji
,

Ein tücht 9.4 k ,t it.fv

Verlangt : efchä uVarv ii' . I
Caburn Straße.

Eine gute Damenschneiderin

Verlangt : sucht chäjtigung. Näye
91 Coburn Straße. 4

ffc
jung.' onn. der gut

Berlangt : schr.ibt.und rechnet, deutsch
und nalttä, frncfit. lucdt e aziMlauna in einem
Nholesale.Keschäst oder sonstwo. Nähere in dn
Office der Tribüne. W

CIYrfrtMrtf . Ein Mädchen, das eben erst

KjlVlUlllJl au Deutschland eingeman
dert ist, sucht eine Stelle sür Hausarbeit oder zur fce

auksichtiguna von indern. Näheres bei Herrn
Matzge. o. 13 Prospekt Etraße. 2;l

Sin junger Mann wiiiHtVerlangt ; in telle in einem Store
oder sonstwo. Stähle in der Of,.ce der Jndiana
Tribüne. unr

Eine ran zumReinige n einer
Verlangt : Office. Nähere in der Osfice'
der Tribüne.

Clf Ein junger deutscher aaer
z5erzangr . sucht Beschäftigung. Nach;,, .TT .fi Jl -- JT & C ft.tf I

uagin j. äcu iuiuuh? wiubi. i i

LV m. .X Leute, eiche tbre .Vd'mlt3t iiUIU;i Rasen belegt haben wollen.
oder welch Asche oder Kehricht vom Hause eggesah.

mnf1ii inifW f G irrt . A 9Ufleil iuvvii ivvuviii 4 v vvt wvMtr " i
8. Straße besorg:. Eine ostkane genügt, um mir
einen Auftrag zukommen ,u lassen.

x da, Jedermann .uf di.Jn.
rr.ungv, diana Tribüne. ado.i.

CTAWs da Jede? wiffe. da; i .TrU
v-4i- dune" vios lo l. xer ruoqe,

wschltefzlich de SonntagSdlattei kostet.

Zn vermiethen.
xs. . aroi mödmrte

&U lU'irmiWlUUU Zimmer. alSchlaf
z,mmer oder für ein kleine Haushaltung. : ord
Ost Straße. !

Zu verkaufen
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oen, ou appe uoer oas ezogen,
die Klappe fiel und Guiteau lebte nicht 2
mebr. Das Genick war gebrochen und
der Tod augenblicklich ersolgt.

Die Szene in dem Gesängnißgcbäude
und in der Nachbarschaft desselben war
eme lonoeroare. Die Osfice war ganz
und gar von Zeitungsberichterstattern
besetzt. An jedem Tisch, an jedem Stuhl.
an jedem enfterstms. uderall, wo stch

.!.. iii!.inti. CZia" fi'tr a!n VVlfiit M.!!viii uii4)iiu vuui ui in viuu ufiu
bot, befand sich Jemand und schrieb dar
auf los.

Vor dem Gebäude hatte sich eine unge
riltVA $tT) AM C Jf AM m , ? , .MM?,,s,uu.....u,..

Schwarze
hatten Buden aufgeschlagen,-i- n denen sie

Limonade, Kuchen u. s. w. verkauften.
Die Postmortem Untersuchung wird

von den Doktoren Lamb, welcher die
Postmortem Untersuchung Garfield's
vornahm. Sauers und artington vor

'SÄ, wird wahrscheinlich

vorläufig im Gesängnikgedäude beige.
sekt werden, weil man sie einstweilen nir.
gendö sonst für sicher halt. Späterhin
wird man sie wabrsckeinlick anderwärts
unterbringen.

Das von ihm selbst verfakte Gebet das
Delinquenten, das er aus dem-Schaffott- e

las. enthält folgende Stelle : Wehe De
nen. welche das Gesek verletzen T Die
amerikanische Vreffe hat mit Dir. gerech
ter Nater. eineroke Necknuna ab,uma.
chen. Blök Blut stellt sie zu sriedcn, und

I

NUN komme mein Blut über sie. über die
. .

X"!
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ein Undankbarer. Du Va
. .

1 I

SWnr fnlnnd Rn WAj " " ff " t mw

mm m m'm Mil'"'- - D G,t,
dak Du mich inspirir, hast. Gar- -

W ,uS,d. W.. ,u 'mnen. Ans
vme Galion wlro em orn lagern,
wie er stch aus die Juden gelagert, welche
. . .
Dm ijrriö eimoro."
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Politische Ankuendigunpn,

Republikanische Kandidaten- -

.F.k5A u d.i t or:
John W. Yfaff,

unterworfen der Entscheidung der am 2. Cugusi
stattfindenden republikanischen Eunty-E,veätl- n.

Für Auditor:
Jesse E. Qdamq,

unterworfen der Entscheidung der an 17--. Xuguft.
stattfindenden republikanischen Euut,lonntion.

FürSchatzmeistt,:
W. G. Wasson,

unterworfen der Entscheidung der republikanischen
NomtnationiTonvention.

Für Sberiss:
. W. Voorhis.

unterworfen der Entscheidung der republikanischen

Für R ecord er:
Wm. F. Keay,

unterworfen der Entscheidung der republikanischen
NominationS, Convention.

Für Auditor:
Charley Tutewiler,

unterworfen der Entscheidung ter repudltkauljchkn
StominationEooention.

Seht! Seht!! Sehtül

Die geräuschlose

DUO GAS-MASC-
HIII El

ERRICSOFS neue
H

Calorische Pump - Mascb'mel

C2F Qaft'Ccferi aller Arten tos
stellung und zum Verkauf zu Kastpreise i der
Office der

Iu,(linn.ioIi
Gaslight & Coko Co.,
49 Süd Pennsylvania Str.
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Irnü Mueller,

Die Hinrichtung
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an.
W a s h i n g t o n, 30. Juni. Guiteau
ar während des größten Theiles der

2
S)iafa sehr unruhig und schlief nie mehr

20 Minuten in einem Stück. Um ö

Uhr stand er auf, um )il Uhr nahm er

sein Frühstück.
Sein. Mittagessen bestellte er sich aus

prompt 11 Uhr. Dr. Hicks blieb die

aantt Nackt bei ibm. Um 8 Ubr nahm
; ;

GUllellU tM
(

Vüd, woraus kr lll bat,
den Gefängnißwärter darum zu ersuchen.

. . .. rv.f. X ( i.h. h.tii ((rinihnn t r I
b M uud

bald wie möglich vor sich gehe. 1

rr c . ..,::xr. rtt.x;, I
UIUIM U llllU Ul vyw.u,,

w k..r..A4. v:.r.it..M n.u?""' '
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sagte er, dak tch dtts durchmachen kann. L
f ... nitin nickt weil ick sckwack bin w"

r":a: :Z:Vr v n.,.w.is !Jk l m n r !

nu"" . V ...
bin. Ich halte fest ütl .IICC. üUl L

!mich Gott inspirirte. I

Um 9 Uhr 15 Minuten machte Guiteau
.:... hls.tnirdlnK'i.l.n G,UrMrl A1rt hiiri.u' -r-j-- n-p

ke Korridor, wobei er seh? rasch ama.' . . .
um rr cui ouv, unuiuuiZrrL ZrMlt der Absicht stch zu zerstreuen, und dte .

lRodnk?n ls ,n werden ff

wurde immer nervöser und seine Stimme
lmme? zltlernder.

v:.r. o.:4 t...v. die RotundeUlst UIC C O U I

z... ... .;. ,,s,? m?d?n e'mnp.. .Wltk UIIU VI njMM)H. Hfn.v.M II

lassen. Mit Ausnahme der Mitglieder
der Presse waren deren sehr wenige.

..r x:. qan. tn.fA.
JLU(UU UUV V V vlU9 - tk utv, tvltvy..x r.!..' '"".'''Ull0 Vlll lyil VH9 i4 VyW UU Vlll

Schaffst zu sprechen, dann werde er seine

Lieblingsstelle' aus der Bibel : Das 10.

Kapitel JohanniS lesen und ein Gebet

und daraus sein Gedicht : .Einfalt-sage-
n.

cy5, VTXI il fiirn ttn Q ltrr im
W 11 MI MI V I

G.sngnilZ. an. und Umi U .
Hicks und Waiden Cracker darüber, wie
.lt.. V.a Oa.t (rtTT

Gesänaniwache und eine Abthei.

lung Artilleriesoldaten waren zugegen.
Die Gefangenen in diesem Theile der

Jail waren sämmtlich weggebracht wor
den.

Dr. Hicks, John 28. Guiteau und
Warden Crocker bestiegen das Schaffott
und nahmen eine sorgfältige Untersu
chung desselben vor.

Von New York lief ein, I. B. Bun- -

nell unterzeichnetes Telegramm an HickS

an, worin darum nachgesucht wird, daß
We aie .um ihn bet .onfl rac- -

n.t !r--. ...p..n.m -v-

npi. anu... i--
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um ii ugr tarn rau .vvlur .m
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Mittheilung von ihre. Anaelenh'it.
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gctounschtilflDcn,f; V sie zu sehen.
, , I m k V I

Nackoem uueau em zeoer aoge
. . . I

rMif.n hrtt bMflnn fr lfinn j n.ifrt
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I.. V- - ... IC C.um 1U uyr wuroe vius zu igni flcrui.n,
der in die Zelle ging. Der Delinquent
bewahrte vollständige Ruhe. Er hatt,
erwartet, dab feine Schwester ihm wieder

Blumen schicken werde. nhtrV
, rnnrfrV

keine gekommen.
John W. Guiteau ging daraus hinaus

um seine Schwester zu sehen. Er bat sie.

wemr relnen Äerucy zu macyen, orn
. , . ni . . e ... I I

unglullllqen Vruoer zu nyen, woraui
sie John die Blumen übergab, welche sie

für den Delinquenten mitgebracht.
Um K12 Uhr nahm Guiteau sein Mit

taaeffen und IM Nck daraus seine Stiefel
putzen. Das Essen schien ihm gut zu

schmecken. Es bestand aus Bttfsteak,
Kartoffeln, Toast nnd Kaffee.

Um di:se Zelt kamen Dr. McDonald
w n w I

von vuxo von uno r. ormg von yler.
melcke Beide bn dem Vroune als fach

verständige Zeugen sungirten. .

Um 11 Ub? 30 M. wurde mit den Bor.
bereitungen. zur Hinrichtung begonnen.

indem sonst Emigranten und Kajütenpas
woiere zusammengeworfen würden. Wir

w ..-- . .rr. v m. k"na m oer lniyellung oer kampier
Räumlichkeiten nicht genügend bekannt.

M beurtheilen zu können, ob dies wichtig
genug für ein Veto ist. hoffen aber, daß

Vlftf YT j9 fei CYJ CA M A A MA M I M A M M M A

...v.k,ruz u iiuiyuiuiiUc
. . .

uiiuuü
i ttt v m. V ri v m

ouioj o oevor Ikyenoe $ena
gung des ongreijes nicht aufgeschoben
wird.

Drahtnachrichten.

Guiteau.
Washington, 29. Juni. Der

Präsident hat beschlossen, den Brief der
Seoville nickt .u beantworten, ine

Waschfrau erschien heute im cfctnanin1

uno verlangte w enlö, welcye lyr )ul
sckulde. Dieser sckickte ibr 50 Cents

betai8. mit btt SB.mfun. t nbt ib.' '
den Rest am Moutag bezahlen. Um X

"

Uhr kamen Dr. Beard, Red. Hicks und
Reed in's Gesängnik und theilten ihm

mit, daß der Prändent Niemanden mehr
in der Angelegenheit vorlasse und dab auf
Erben keine Hoffnung mebr sür ibn sei

gin klemer Tt ch wurde heremgebracht
;

und Reed schrieb Guiteau's Testament.

Jochen men John W. Guiteau,
zrrau Scoville und deren kleine Tockter
an und wurden einstweilen in die Privat
osfice des Gesüngnikwärters geführt.

Ein kleines Mädchen kam in die Zelle
und überreichte Guiteau ein großes, schö

nes Bouquet. Er fragte von wem es sei

und als man ihm sagte von seiner Schwe
st er, drückte er dasselbe an seine Lippen
und weinte bitterlich..

Zach einigen Minuten aber rief er aus:
.Däs schickt sich nicht für-eine- n Mann.
der aus dem Wege zu seinem Gotte ist.
weil er dessen Willen ausgeführt

Reed vollendete dann das Testament.
Seine Leiche, seine Bücher und Papiere
vermachte er Dr. Htcks, und bestimmte.
dak erstere Nlcht sur geschäftliche Zwecke

gebraucht werden vurse. Bruder und
Schwester gaben daraus dem Gefängnch
Wärter schrlftltch lhre Elnwllllguna, daß
öle Lelche dem Nev. Dr. Htcks auögclie

tt" werde.
Guiteau dankte Need für seine Be

muhungen und rief aus : Arthur ist ern

Feigling und Undankbarer und wird im

Jenseits seine Strafe finden Reed
r v

wollte gcyen, als lutteau lyn vak, er

möge noch emen Augenblick warten. Er
.& m t

'Me stcy ym uno löjncö mit fester yanv
klg.nde Zkilen :

Wntm trinifrn rninh ßhnS s , Whwf wmv ww U fwmmm

Ich freu, mich, Ihnen meinen unie.
n,te Wedlauna Nr.r Dien. u.

Lücken ,u ,nn.n. Möge Go.t Sie be

lohnen. Wir werden uns im Himmel
beaeanen

I Charles . Guiteau.

I sag,, ee : .Die mein best Freund, ist

I
die einzige Belohnung,

.

welche ich Ihnen
ür Ihre Dienste geben kann. Sie ma.

ren der Einnae welcher mick nie beloaen
I w

....sF.. s.. ... 11vw. v

werde ich in den Himmel eingehen und ich

wunituic, 011 lunnicn um imr geyrn.
. .I M.a1..V v cyi

grgangrnwar. wuroen ogn
Gumau uno rau eoviue zugemnen.

I rr m tm -
toic waren in wegenmar. oes vctangmu
Wärters etwa 15 Minuten beisammen.

'Guiteau war sehr ausgeregt und schimpfte
aus den Präsidenten und sagte, dak alle
seine Verfolger in die Hölle gehe wer
den. Dann aber beruhigte er sich wieder
und sagte zu dem Gtfängn'chwärter :

Waffen Sie mich meine Schwester durch
das Gitter hindurch küssen.-- Nachdem
er seine Schwester und seine Nichte durch
das Gitter gekükt, gab er seinem Bruder
zehn Eentö mit dem Auftrage, dieselben
der Wachsrau zu geben. Daraus bega
ben sich die Geschwister des Gefangenen
hinweg.

Frau Scoville sagt, ihr Mar.n werde
sicher nicht nach Washington kommen und
sie werde in ttürze ein ScheidungSgefuch
einreichen.

In einer Unterredung mit einem Be
richtcrstatter der affociiten Presse, sagte
Reed : Bis jetzt hat noch Nichts meine
Ueberzeugung ändern können, daß Gui
teau mit Ruhe und Festigkeit sterben
werde. Sein Muth ist nicht der eines
Verbrechers, sondern der eine? Märtyrers,
welche? sür ein religiöses Prinzip stirbt.
Bis jetzt hatte er auch nicht die geringste
Furcht gezeigt. In einem Gespräche mit
Reed verbat er stch ausdrücklich die Be
Nutzung seiner Leiche sür gewinnbringende
Zwecke. In seinem Testamente htikt es :

Y-- ,,m f. hn (hi.. fif,..r.!(.

Wenn Jemand meine Leiche ehren will,
so errichte er einen Stein über derselben
mit der Inschrift: .Hier liegt Charles
Guiteau, ein Patriot und Christ. Seine
Seele befindet sich im Himmel
- Gestern Abend um 6 Uhr nahm Gui
teau sein Abendessen, um 7 Uhr besuchte

ihn der Gesängnißwärter. Er unterhielt
sich in ruhiger Weise und schlief-dan- n

eine Viertelstunde lang. Um 8 Uhr er

uchte er Dr. Williams, nachzusehen, das;
die Maschine- - m auter Ordnung sei. so

da er pünklich um 12 Uhr abfahren
könne.

Um ).11 Uhr kamen Hicks und John
Guiteau. Hicks blieb etwa zehn Minu
ten, seinen Bruder weigerte er sich, zu
sehen. Guiteau sprach von Einsalt und
sagte, er käme sich vor, wie ein Kind, das
zu seinem Vater gehe, er werde am Mor
gen seinen himmlischen Vater sehen. Um

Mitternacht befand sich Guiteau ganz
wohl und drückte die Hoffnung aus, daß I

er den übrigen Theil der Nacht in gutem
Schlafe verbringen werde.

Von Dr. Beard wurde eine Anzahl
Aerzte eingeladen, um der Post Mortem
Untersuchung beizuwohnm. Der Doktor
glaubt jedoch kaum, daß stch der wirkliche

Geisteszustand Guiteau's dabei mit Be
stimmtheit ergeben werde.

DerStrike derGütervelader.
New P o r k, 29. Juni. Der Gener

alanwalt hatte heute eine Conscrenz mit
dem Handelörathe.Er sagt,die Absicht sei.
gegen die EisenbahnCompagnien Klage
zum Zwecke der Entziehung deS Charters
zu bringen, weil dieselben die Fracht
nicht Befördern. Diese Klage soll rniab

hängig von den verschiedenen Schaden-ersatzklag- en

individueller Firmen im Na
men des Staates gebracht werden.

Schiffsnachrichten.

New York, 29. Juni. Angek. :

State of Geo?gia" von Glasgow;
Lessing-

- von Hamburg. Abgegangen :

.Republik nach Liverpool; West Phila
delphia" nach Hamburg.

Per Kabel.
E a y p t e n. ,

Paris. 29. Juni. Das Journal
des Debats" sagt: Grokbrittannicn hat
Recht, wenn es allein in Egypten voran

gehen will. Wir glauben sicher, dab
Frankreich ihm nicht helfen wird, England
steht die Controlle des Suezkanals zu.

Kriegsvordereitungen.
L o n d o n, 29. Juni. Trotzdem ges

lern KrönungStag war, war djch in
Woolwich alles in vollnThätigkeit. Vor
bereitungen werden getroffen, um 40,000
Mann sofort einschiffen zu können.

Erdbeben.
Berlin, 29. Jum. Am Sonntag

wurde inAder Rheingegend ein Erdbeben

verspürt. DaSfelbe erstreckte sich t iZ in den
Norden Schweden's

Nihilisten.
S ..Petersburg, 28. Juni. Es

wurden wieder viele Nihilisten verhastet.
In Moskau entwischten drei derselben.

&u vcvtimiviL ie .braucht, sum
Maschine ist tillig ,u verkaufen. Näherei in der
Office der .Jndiana Tribun.- -

Große Eröffnung !

meine? neueingerichteten, schönen

Sommer-Garten- s,

(früher Kischteflitz'Z Saloon.)
am

Sei'tag, den 1. Jllll,
mit

xs-- Feinem Lnnch !

sestehtnd auS chwokeknöxlle und ?rt75uxpe.

CLs Q3 HO. "tt

der ganzen Nnion Band ! !

. .1 es 1 A

UUriOBOCUWCUU.ü.,
V. 48S Wadisou Avevue.

TklrATinnATiliaiiQ
, .k?..!. v.M n ,n r Ivvn flmiB """'fecn Abend. anilag, itniiag, i. 1) unö

üJlutaocb Matinee die brillante lnge echau.
is,i MikI" 1

MINNIE MADDEUN
an .

G2Jln:ILjlp 1"
t Callahan'i romintischem Dram: o.g'Z ?ser.'

Au.a.,ktn,t. G.,euicy27:. rognn. Wch und Humor. Lreise: Reservitte Sitze 7ü

und sl. Eintritt 25c und 5üc. Sitze können in
Cameron'S 2'lusikstore reservkt werden.

Dillson's Park-Thrat- cr

Freitag und Samstag und wahrend des JeldlagerS,
Tienstaa. (4. Jult). Mittwoch und Samstag Mannee,
der ausgeieichnete Tchausxieler.

MAY O
. mit lein vortrefflichen Gesellschaft in

W.TV E'OIfc3tt, !
5tife: 1. 75c, 5c und 25c. Sitz um Verkauf

in Eameron'g ufikftor, '21 Rord Pennsylvania-ir- .

W G OMG?
Wyokesare

Schweizer 5läse,
Limbnrger Käse,

(5ream5täse,
Holländische Haringe,

Nnssische Sardinen,
Gewürzte Sardinen

und

VicNicVaaren!
No. ro s. Meridian Str.

Die Abstimmung in Iowa., rx --rs .

Vur..ngion, äi. un,.
v c.i v.o rn..i:i!i!.o

--""yroeu ver Illr oas Prolo.llonv.
Amen.dement abgegebenen Stimmen be- -
. . -rragr..

Eine Sängerin v e r s o r gt.
B o 1 1 1 fl n d. 30. 5Xuni. Annier

Louise Eary wurde gestern mit L. M.
Nanmnnd ebklick verbunden.

Eongreßmitglied Robert M. Hawk
von Mount Earroll Jll., welcher den 4.
Distrikt seines Staates vertreten hat, ist

Ltstcrn lbenb ,u W.sbinaton nack nur

tltm Knksein gestorben. Er wurde
abre alt. -

Allerlei.
"Die Weizenernte Jndiana'S in die

sem Jahre wird auf 50 Millionen Bushel
geschäbt.

m dem gestern bei Long Branch
verunglückten Äuae befand sich Er-PrS- si.

dent Krant. Der elbe blieb unverlekt.

Der Eongreb plagt sich mit den Be

wMlgungen sur me marine yerum.
Dieselbe ist mit und ohne Bewilligung

Um 11 Uhr 50 M. zog einDetachement mqr vm nug.
Artillerie aus. Zur 'Zeit befanden stch Brauerei on Jacob BooS, in
etwa 250 Personen in der Rotunde.

Huntington, Ind.. wurde, angeblich
Als Guiteau daS Geräusch der aus den

ttefln Steuerbetrugs von BundeLbeam-Steinplatte- n

aufmarschirenden Soldaten tcn geschlossen,
hört, wurde er seh? aufgeregt.

Er weinte und schluchzte bitterlich. Späteren Rachrichten von dem Ei
Hicks bcsand sich mit ihm in der Zelle und senbahn-Unglüc- k bei Long Branch zu

betete mit ihm. folge, wurden fünf Personen sofort ge
Um 12 Uhr 25 Minuten ertönte die tödtet. Fast alle auf dem Zuge Besind

Dampfpseife deö in der Nähe besindlichen lichen wurden verletzt. Mehrere tödtlich.

AgO.WaWMSK.
(Ecke New Jerseh Straße.)

Jee Eream !
in vortrefflicher Qualität ant dem beste, süeu
Nahm hergestellt. Ferner-selbstsabrizirt-

e, aus- -
gezeichnete Butter bei

-- v9 ii. nvxxxer
102, Ecke Delaware vrt Ohw Str,


